
 

 
Rennen werden typischerweise am Wo-
chenende und innerhalb eines Tages aus-
getragen. Sie finden in verschiedenen 
Klassen auf regelmäßiger Basis auch im 
erweiterten Rhein-Main-Gebiet statt. Ge-
rade hier ist die Initiative Off-Road Mitte 
Cup (OMC) sehr nachwuchsfreundlich ein-
gestellt. In der Einsteigerklasse darf alles 
fahren, was vier Räder hat und jeder 
nimmt etwas für sich mit nachhause, auch 
wenn es "nur" ein Paket Erfahrung ist. 

Wie in der Formel 1 
müssen sich bei 
den Rennen alle 
Fahrer für eine 
Startplatzverteilung 
qualifizieren. Wie 
im echten Renn-

sport wird auch hier um Sekunden und 
Zehntel gerungen, am Setup gefeilt und 
das Letzte aus den Fahrzeugen herausge-
holt. In den folgenden Finalen wird dann 
um den Sieg und die endgültige Position 
gekämpft. Neben der Spannung und der 
Herausforderung, schneller zu sein, ist 
gerade auch der Spaß neben der Strecke 
in der Gemeinschaft ein Grund auch mal 
längere Wege auf sich zu nehmen.  

Wenn wir nun auch 
Sie neugierig ge-
macht haben, be-
suchen Sie uns 
doch bei unseren 

Veranstaltungen 
oder sprechen Sie einfach unsere Mitglie-
der an, wir geben immer gern Auskunft. 
Sie können uns auch unter 

www.emcwehrheim.de besuchen. Dort fin-
den Sie Termine, Berichte, Bilder und Infos 
rund um den Verein. 

 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Kontaktieren Sie uns via Email: 
1 .vorsitzender@emcwehrheim.de 

Lothar Möbs 
Schriftfuehrer@emcwehrheim.de 

Julia Leiacker 
...oder auf ganz klassischem Weg 

Lothar Möbs 
Tel.: 06081 - 689360 
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wurde 1989 gegründet und hat beinahe 
genau so lange auf dem Gelände am 
Sportplatz Oberloh in Wehrheim eine per-
manente Off-Road-Strecke, auf der im 
Sommer das Vereinsleben und der Trai-
ningsbetrieb stattfinden.  

In den vergange-
nen Jahren konnte 
der EMC Wehr-
heim e.V. stei-
gende Mitglieder-
zahlen verbuchen, 
dies spricht vor 

allem für unser gutes Vereinsleben und 
Jugendarbeit. Die erfahrenen Mitglieder 
nehmen erfolgreich an Deutschen-, Eu-
ropa- und Welt-Meisterschaften teil.  

Wir sind der Meinung, dass unser Hobby 
einen festen Platz in der Freizeitgestaltung 
verdient. Denn kaum ein anderes Hobby 
vermittelt mit einem so hohen Spaßfaktor 
Physik-, Chemie-, Materialkunde- und Me-
chanikwissen wie der RC-Car Rennsport.  

 

 

 
Was ist der Unterschied zwischen 

Wettbewerb-RC-Cars und Spielzeug-

autos?  

Die Spielzeugautos, die man i.d.R. im 
Fernsehen in der Spielzeugwerbung an-
trifft, sind eine Möglichkeit für Kinder Fern-
steuerungsluft zu schnuppern. Hier jedoch 

hören die Ähnlichkeiten auf, denn die we-
nigsten RC-Cars sind komplett und in ei-
nem Stück zu kaufen. Der Großteil der RC-
Cars kommt in Einzelteilen, die erst zu-
sammengebaut werden müssen.  

Dies hat sich als vorteilhaft erwiesen, weil 
man somit sein Auto in allen Einzelteilen 
kennt und selbst reparieren kann, anstelle 
es einschicken zu müssen, sollte es einmal 
einen Defekt erleiden. Außerdem sind RC-
Cars meist aus besseren Materialien her-
gestellt als ihre Spielzeugkameraden, so 
dass sie auch für die viel größeren Anfor-
derungen (mehr Leistung) oder den harten 
Renneinsatz gewappnet sind.  

Was braucht man, um mit diesem 

Hobby anzufangen? 

In der Regel 
braucht man ein 
Auto, das dem 
Reglement der 
Klasse entspricht, 
in der man fahren 
möchte. Damit 

man das Auto auch steuern kann, benötigt 
man zudem einen Sender mit Empfänger 
und ein Servo, das das Lenken ermöglicht. 
Für den Antrieb ist natürlich ein Motor und 
eine Regeleinheit erforderlich. Um das Set 
zu vervollständigen werden noch Akku-
packs und das passende Ladegerät benö-
tigt.  

Was kostet eine Erst-Ausstattung? 

Im RC-Rennsport ist es wie in vielen an-
deren Hobbies, man kann sehr viel Geld 
ausgeben, muss es aber nicht. Es gibt je-
doch eine untere Grenze für die Qualität 
der Komponenten, die man sich anschaffen 
sollte. Als Faustregel kann folgender Ver-
gleich herangezogen werden: Eine kom-

plette Einsteigerausstattung, die auch kon-
kurrenzfähig ist, kostet ungefähr soviel wie 
ein Mountainbike: ca. 300 EUR. Wer bereit 
ist, einige Dinge gebraucht anzuschaffen 
(in jedem Verein ist immer etwas günstig 
zu haben - besonders für den Nachwuchs) 
kommt evtl. auch mit etwas weniger Geld 
aus. Auf jeden Fall sollten Sie sich vor dem 
Kauf im Verein informieren und beraten 
lassen. Wir haben für Interessierte auch 
Vereinsautos mit denen Sie gerne einmal 
ins Hobby "reinschnuppern" dürfen. 

 

 

Links: 

• www.emcwehrheim.de 
Die EMC-Homepage 

• www.sk-mitte.de 
Die Homepage des Sportkreis Mitte 

• www.dmconline.de 
Die Homepage unseres 
Dachverbands 

 


